
45. BEZIRKSMUSIKFEST
175 Jahre Musikverein „Harmonie“ Probstried

13. bis 16. Juli 2017 

Ausgabe 1 – April 2017

FESTBLÄTTLE
April

Wussten Sie schon? 2017 ist Bezirksmusikfest-Zeit in Probstried.

Damit Sie auch zu Hause ein wenig an der Vorbereitung teilhaben können, halten  
Sie gerade die erste Ausgabe unseres Festblättles in Ihren Händen. Auch im Mai und  
im Juni werden Sie jeweils wieder kleine Berichte, Fotos und Informationen von  
uns erhalten.

 

Große Ereignisse werfen ihren (Hut-) Schatten voraus! 

 

JEDES GROSSE FEST BRAUCHT EIN  
ENTSCHLOSSENES ORGANISATIONSTEAM

 

IHRE ANSPRECHPARTNER IN DEN JEWEILIGEN  
BEREICHEN:

•	 Gesamtleitung (leitung@bmf2017.de) David Schambeck 

•	 Wertungsspiele, Musikalische Leitung (wertungsspiele@bmf2017.de) Michael Weixler

•	 Bewirtung, Personal (speisen@bmf2017.de) Bettina Pfob, Sandra Rauh

•	 Finanzen, Festbüro, Verwaltung (festbuero@bmf2017.de) Tanja Schlumberger

•	 Getränke-Ausschank (getraenke@bmf2017.de) Martin Gabler, Tobias Zierof

•	 Helfer (helfer@bmf2017.de) Bettina Pfob

•	 Programm (programm@bmf2017.de) Tanja Striegl

•	 Sponsoring, Werbung (sponsoring@bmf2017.de | werbung@bmf2017.de) 
Josef Holderied, Joachim Ruber, Peter Bergler

•	 Umzug, Gesamtchor (umzug@bmf2017.de) Michael Weixler, Stefan Weichl

•	 Zeltbetrieb, Technik, Sicherheitskonzept (festplatz@bmf2017.de | technik@bmf2017.de) 
Heribert Striegl, Josef Holderied

Mit der Aufstellung unserer Werbetafel am Ortseingang Ende März wurde der Beginn  
des Festjahres für alle offensichtlich eingeläutet. Freuen Sie sich auf die 2. Ausgabe unseres Festblättles, die an den Tagen der Blasmusik  

am 25.5. (Dorf) und 27.05. (Weiler) verteilt wird.

!!Unterkünfte für Musikfreunde gesucht!!

Wir suchen noch Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Musikfreunde aus Oppenheim, 
die uns anlässlich des Bezirksmusikfestes vom 14.7. bis 16.7. besuchen. Wer jemanden  
aufnehmen könnte bzw für weitere Informationen, bitte bei Bettina Pfob oder  
David Schambeck melden. Vielen Dank!!



HERZLICHEN DANK!

Die Registrierung aller Helfer ist nun  
beendet. Wir sind von so vielen helfenden 
Händen überwältigt, die sich bei uns  
gemeldet und die auch an unserer Info­
veranstaltung am 5.2.2017 teilgenommen 
haben. Per E-Mail wurden Sie bereits über  
einige Themen informiert und es folgende 
noch weitere „Newsletter“. 

Die große abschließende Informations­
veranstaltung für alle Helfer findet am 
2.7.2017 um 15 Uhr in der Sport- und Festhalle Probstried statt.

An diesem Tag werden alle Helfer von ihren Bereichsleitern in ihre Aufgaben und in  
die gesundheitlichen Anforderungen bei der Arbeit mit Lebensmitteln eingewiesen. 
Außerdem erhalten sie die Helfer-T-Shirts und die Kuchenkartons.

PFOB‘SCHE HUTMANUFAKTUR IN PROBSTRIED

Die Gewerbeansiedlung in Probstried ist hoch aber haben Sie schon von der Pfob‘schen 
Hutmanufaktur gehört? Dieses „Unternehmen“ hat sich eigens für das diesjährige  
Bezirksmusikfest gegründet. Getreu dem Motto „Huat nauf, guat drauf“ hat sich  
Franz Pfob der Produktion von Hüten in allen Formen, Farben und Größen verschrieben. 

Wir haben ihn in seiner „Werkstatt“ besucht 
und sind von seiner Arbeit begeistert. 

Sind Sie auch neugierig geworden? Zum Glück 
wird unsere Neugierde am Bezirksmusikfest 
gestillt. 

So viel können wir verraten… an einem Hut 
kommen Sie an diesem Wochenende einfach 
nicht vorbei :).

175 JAHRE, ABER NOCH LANGE NICHT  
AUS DER MODE GEKOMMEN – BLASMUSIK  
IN PROBSTRIED

Die Probstrieder Musikkapelle gestaltet ihr Jubiläumskonzert zusammen  
mit ihren Musikfreunden aus Schrattenbach

Es gab schon unzählige Gemeinschaftskonzerte zwischen den Musikkapellen Schrat­
tenbach und Probstried. Was lag also näher, als die Freunde aus dem Nachbarort zur 
gemeinsamen Gestaltung des Jubiläumskonzertes einzuladen? Und es war auf jeden 
Fall die richtige Entscheidung!

Die Musiker aus Schrattenbach eröffneten den Abend sehr festlich mit dem „Königs­
marsch“ von Richard Strauss, weder verwandt noch verschwägert mit seinen berühm­
ten Namenskollegen aus Wien. Die beiden mystischen Stücke „Pompeji“ und „Pilatus: 
Mountain of Dragons“ entführten in ganz unterschiedliche Bergwelten – die unglaubli­
che Naturgewalt des Vulkans Vesuv zum einen und die sagenhafte Geschichte um Dra­
chen und Menschen auf dem Berg Pilatus bei Luzern zum anderen. Die Polka „Augenbli­
cke“ und der „Kaiserin Sissi-Marsch“ erfreuten zum Abschluss des ersten Konzertteils die 
Freunde der traditionellen Blasmusik, sowie die beiden Zugaben „Maxglaner Zigeuner 
Marsch“ und „Florentiner Marsch“.

Ein Drohnenflug eröffnete den zweiten Teil, den die Jubelkapelle Probstried gestaltete. 
Das Stück „Drones“ steht für Dirigent Michael Weixler symbolisch für die Höhen und 
Tiefen, die der Musikverein in den vergangenen 175 Jahren erlebte. Dem festlichen 
Anlass gerecht wurde das zweite Stück „Three Bach Miniatures“, das der junge Solist 
Johannes Wörle am Tenorhorn mit Bravour meisterte. Der Walzer „Tranquillo“ der Grup­
pe Viera Blech lud zum Entspannen ein, denn Komponist Martin Scharnagl beschreibt 
ihn als „friedlich, ruhig, stressfrei – einfach tranquillo“. Anschließend begaben sich die 
Zuschauer zusammen mit der Musikkapelle Probstried noch auf eine musikalische Reise 
mit einem ersten Halt in Spanien, wo feurige und sehnsüchtige Melodien in „The Mask 
of Zorro“ das Leben des Romanhelden beschreiben. Weiter ging es in die USA, genauer 
gesagt nach Georgia und zu Forrest Gump, und der wunderschönen Musik aus dem 
gleichnamigen Film. Endstation war dann Irland mit typischen Melodien rund um die 
grüne Insel in „Around the Whiskey Jar“. Einen weiteren Höhepunkt des Abends stellte 
die erste Zugabe dar. Der Musikverein hatte anlässlich seines Jubiläums eine Kompositi­
on in Auftrag gegeben und nun konnte sie an diesem Abend die „Vergiss es nicht“ Polka 
der beiden Oberallgäuer Komponisten Johannes Guggemoos und Christian Reckert 
uraufführen, was ein voller Erfolg wurde. Nach viel Applaus und einer weiteren Zugabe 
konnten sich die überaus zahlreich erschienenen Zuhörer mit vielen verschiedenen 
musikalischen Eindrücken auf den Nachhauseweg machen.


